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Walsrode. Die Telefonseel-
sorge Soltau ist unter
( (0800) 1110111 und
( (0800) 1110222 kosten-
los rund um die Uhr erreich-
bar. Kontaktaufnahme ist
auch möglich per E-Mail an
telefonseelsorge.sol-
tau@evlka.de. Chat-Bera-
tung: www.telefonseelsor-
ge-soltau.de.

Walsrode. Der Palliativstütz-
punkt für den Heidekreis ist
rund um die Uhr für
Schwerkranke, Sterbende
und Angehörige für eine
Beratung erreichbar:
( (01805) 296692.

Walsrode. Psychologische
Beratung für Eltern, Ju-
gendliche und Kinder, für
Familien, Paare und Einzel-
personen in der Lebensbe-
ratungsstelle des Kirchen-
kreises, Kirchplatz 8. An-
meldungen sind möglich
von 8.30 bis 12.30 Uhr unter
( (05161) 8010 oder im In-
ternet unter www.evangeli-
sche-beratung.info/walsro-
de.

Walsrode/Soltau. Die Bil-
dungsberatung Heidekreis,
Kleiner Graben 22a, berät
unter dem Motto „Licht im
Bildungsdschungel“ zum
individuellen Bildungsweg.
Info: ( (05161) 485615 und
per E-Mail an bildungsbe-
ratung@vhs-heidekreis.de.
Auch in Soltau ist eine Be-
ratung möglich.

Walsrode. Die Sozialraumar-
beit Walsrode, Venito, berät
Kinder, Jugendliche, Eltern,
junge Erwachsene und
Fachkräfte bei Fragen zum
Erziehungsalltag, in schwie-
rigen Lebenssituationen
und zum Thema Kinderta-
gespflege. Terminabspra-
chen und Kontakt: Karin
Rabe ( 0171/ 5649867.

Walsrode. Die Fahrrad-
Werkstatt des Diakonischen
Werks ist von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Dauerausleihe

und Selbsthilfereparaturen
im Keller des Gemeinde-
hauses, Am Kloster 1. Kon-
takt unter ( 0151/
22335660 oder per E-Mail:
hans-georg.galts @evlka.de.

Walsrode. Der Onkologische
Arbeitskreis Walsrode bietet
Ernährungsberatung nur
nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung
an. Infos von 9 bis 12 Uhr
unter ( (05161) 72990.

Walsrode. Der Betreuungs-
verein Heidekreis, Winse-
ner Straße 34b, Soltau, bie-
tet jeweils dienstags und
donnerstags in der Zeit von
9.30 bis 11.30 Uhr eine
Sprechzeit an. Terminab-
sprache: ( (05191) 938080.
Für persönlichen Kontakt
kann der Betreuungsverein
in Walsrode ebenfalls nach
Terminabsprache donners-
tags zwischen 9.30 und
11.30 Uhr in den Räumen
des Kontaktcafés beim Sozi-
alpsychiatrischen Dienst,
Ernst-August-Straße 6, auf-
gesucht werden.

Walsrode. Onkologischer
Arbeitskreis Walsrode
Krebsberatungsstelle für
Betroffene und Angehörige,
Walsrode, Moorstraße 50-
52. Infos gibt es von 9 bis 12
Uhr unter ( (05161) 72990.

Walsrode. Der Sozialpsychi-
atrische Dienst Walsrode
bietet jeden Donnerstag von
16 bis 17 Uhr, eine offene
Sprechstunde in der Ernst-
August-Straße 9, an.

Walsrode. „Blickpunkt Au-
ge“ im Heidekreis bietet ei-
ne telefonische Beratung
bei nachlassender Sehkraft
immer donnerstags von 10
bis 13 Uhr unter ( (05141)
6669 an.

Walsrode. Jeden zweiten
und vierten Donnerstag im
Monat findet die BAR-
Gruppe, Männer treffen
Männer mit Klönschnack
über Gott und die Welt, der
Evangelisch-Freikirchlichen
Gemeinde Walsrode, Quin-
tusstraße 34, statt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich.

Bad Fallingbostel. Die Sozi-
alarbeit der Stadt bietet
heute von 15 bis 17 Uhr und
Dienstag von 9 bis 11 Uhr
Familien-, Sozial- und Ein-
zelberatung an der Michel-
senstraße 6a an. Kontakt:
( (05162) 91891.

Bad Fallingbostel. Die Ge-
schäftsstelle des SoVD-
Kreisverbandes Heidekreis
ist erreichbar unter
( (05162) 904849.

Bad Fallingbostel. Das Muse-
um für Archäologie und
Geologie, Michelsenstraße
1, mit der Ausstellung
„Spuren der Vergangenheit
– Archäologie der Region“
hat von April bis Oktober
geöffnet: donnerstags von
16 bis 18 Uhr, am ersten
und dritten Sonntag im Mo-
nat von 14.30 bis 17 Uhr so-
wie nach Vereinbarung un-
ter ( (05161) 911530 oder
( 0170/ 7344002. Der Ein-
tritt ist frei.

Bomlitz. Der Bürgerbus
Walsrode bietet neben einer
telefonischen Beratung un-
ter ( 0151/ 56729664 heu-
te von 15 bis 16.30 Uhr auch
eine persönliche Beratung
im Dorfgemeinschaftshaus,
August-Wolff-Straße 3, an.
Es werden Auskünfte zu
den Fahrplänen, zur Mit-
gliedschaft und zur Frage
„Wie werde ich Bürgerbus-
Fahrer*in“ gegeben, ferner
Anregungen und Vorschlä-
ge entgegengenommen.

Bomlitz. Um 9.30 Uhr be-
ginnt eine Radwanderung
mit der SG Bomlitz-Löns-
heide. Treffpunkt: Sonder-
preis Baumarkt, Walsroder
Straße 42a. Kontakt: Martin
Eggersglüß, (05161) 49266.

Bomlitz. Das Netzwerk
„Frater Eustachius in Bom-
litz“ bietet kostenlose Hilfe
dabei an, bei Krankheit und
im Alter die passende Un-
terstützung zu finden. Stän-
dige Service-Nummer:
( (0700) 29699700. Heute
auch von 15 bis 16.30 Uhr
mit persönlicher Beratung
im Dorfgemeinschaftshaus,
August-Wolff-Straße 3. Eine
Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.

Düshorn. Heute ab 9.30 Uhr
Radwandern der Radler-
freunde Düshorn. Treff-
punkt: Düshorner Hof. Infos
bei Klaus Hartung, (05161)
8296.

Hodenhagen. Die Migrati-
onsberatung des Diakoni-
schen Werks bietet don-
nerstags von 11 bis 13 Uhr
eine Sprechstunde in der
Aller-Meiße-Halle, Volksloh
5, an. Kontakt unter
( 0151/ 22313604 oder per
E-Mail: viktoria.martin
@evlka.de.

Schwarmstedt. Rat und Hilfe
in Alkohol- und Suchtfra-
gen bietet die Guttempler-
Gemeinschaft Schwarm-
stedt heute von 19 bis 19.30
Uhr im Gemeindehaus,
Hauptstraße 3, nach Ab-
sprache unter ( (05071)
913620 und ( 0175/
6475847.

Soltau. Selbsthilfegruppe
„Game Over“ – Kontakt:
Angela Böse, ( 0151/
53601439.

VORSCHAU

Walsrode. Die Energiebera-
tung (Wohngebäude) findet
jeden Montag von 14.45 bis
17.45 Uhr im Rathaus Wals-
rode statt. Terminvereinba-
rung unter ( (05161) 9770
oder www.verbraucherzen-
trle-energieberatung.de.

Veranstaltungshinweise kön-
nen nur veröffentlicht werden,
wenn sie spätestens zwei Tage
vor dem gewünschten Erschei-
nungstermin schriftlich der Re-
daktion vorliegen.

HEUTE

Aller: Ahlden 125 (-2),
Marklendorf 137 (0), Re-
them 160 (-1). Leine:
Schwarmstedt 158 (-3).
Angaben in Zentimetern.

WASSERSTÄNDE

HODENHAGEN. Auf Einla-
dung des Freizeitheims
Hannover-Döhren spielte
die Schulband der Förder-
schule Gutshof Hudemüh-
len „Shadow“ unter der
Leitung von Ansgar Lölver
kürzlich in der „Bubble“,
einem mobilen Kulturort,
der durch Hannover zieht.
Für die sieben Bandmitglie-
der, die von den Musikern
John Winston Berta und
Oliver Wissing unterstützt
wurden, war es ein beson-
deres Erlebnis und gewis-
sermaßen eine „runde Sa-
che“.

Mit einem vielseitigen
Programm aus gecoverten
und eigenen Musikstücken
sorgte die Schulband eine
Stunde lang für tolle Stim-
mung. Das auf 100 Perso-
nen begrenzte Publikum in
der „Bubble“, deren trans-
parente Hülle stets durch
permanente Luftversorgung
mittels Gebläse in Form ge-
halten wird, war von An-
fang an durch Mitsingen
und -klatschen aktiv dabei

und spendete viel Applaus.
Ein besonderer Höhepunkt
war die Präsentation des
Liedes für die Ukraine
„Hört auf damit!“. Das
durch Brainstorming der
Schülerinnen und Schüler
zum Thema Frieden ge-
schriebene Lied von der
stellvertretenden Schulleite-
rin Susanne Woscheck (Mu-
sik: John Winston Berta)
sorgte im Publikum für viel
Emotionen und wurde mit
lang anhaltendem Applaus
belohnt. Mit Spenden für
diesen musikalischen Bei-
trag erspielte „Shadow“
weitere 136 Euro für die Or-
ganisation „Kinderhilfe Ko-
vel“ von Michael Haacke.

Der Abend wurde musi-
kalisch auf hohem Niveau
von John Winston Berta
und Oliver Wissing abge-
rundet. Live spielt „Sha-
dow“ am 20. Juni in Hanno-
ver beim Klatschmohn-The-
aterfestival im Theater am
Raschplatz und am 19. Au-
gust in Hodenhagen beim
Brinkfest.

Viel Applaus für stimmungsvollen Auftritt
Band der Förderschule Gutshof Hudemühlen „Shadow“ begeistert in der „Bubble“ in Hannover

Beste Unterhaltung: Die Schülerband „Shadow“ mit (von links) Leonie Siems, Alicia Haase, Ansgar Lölver, Maximilian Schulze, Jus-
tin Schmidt, John Winston Berta, Oliver Wissing, Juri Zbick, Fabian Meuche und Justin Exner sorgte für gute Stimmung bei ihrem
Auftritt in der „Bubble“ in Hannover. Foto: Förderschule Gutshof Hudemühlen

WALSRODE. Auf Einladung
von Kirchenkreis, ver.di,
Gewerkschaft Erziehung
und Wissenschaft (GEW),
Deutscher Gewerkschafts-
bund (DGB), Kulturzentrum
„mittendrin“ und Diakoni-
schem Werk spricht und
diskutiert der sozial enga-
gierte Armutsforscher Pro-
fessor Dr. Christoph Butter-
wegge am Montag, 8. Mai,
im Walsroder Kulturzent-
rum „mittendrin“, Moor-
straße 89. Beginn ist um 18
Uhr. Das Thema heißt „In-
fektion, Invasion, Inflation:
Arme im Ausnahmezu-
stand“ und im Untertitel
„Verschärfung der sozialen

Ungleichheit durch Pande-
mie, Aufrüstung und Ener-
gie(preis)krise“.

Bedingt durch die enorme
Verteuerung der Haushalts-
energie und steigende Le-
benshaltungskosten, entste-
he eine verborgene, statis-
tisch nicht erfasste und nur
schwer zu erfassende Ar-
mut. Obwohl das Einkom-
men aller Mittelschicht-
haushalte oberhalb der Ar-
mutsgrenze liegt, sinkt ihre
Kaufkraft aufgrund der ra-
piden Geldentwertung in
zahlreichen Fällen so mas-
siv, dass sie kaum noch über
die Runden kommen, sagt
Butterwegge.

Über weitere Ursachen
und Lösungen soll am 8.
Mai diskutiert werden.

Diskussion mit
Armutsforscher im „mittendrin“

„Infektion, Invasion, Inflation“ sind Themen am 8. Mai

Referent: Professor Dr. Chris-
toph Butterwegge

Foto: Wolfgang Schmidt

DÜSHORN. Der Dorfladen
Düshorn Verein lädt alle
Mitglieder und Anteils-
eigner zur Jahreshaupt-
versammlung am Frei-
tag, 12. Mai, ab 19.30
Uhr ins „Gasthaus am
Walde“, Wedden 1, Saal-
eingang, ein.

Die Tagesordnung der
Hauptversammlung
kann dem Aushang im
Dorfladen, Mühlenstraße
2, oder auf der Home-
page www.dorfladen-
dueshorn.de entnommen
werden. .

Versammlung
des Vereins
Dorfladen

SOLTAU. Am Sonntag, 7.
Mai, startet um 14 Uhr
auf dem George-Lemoi-
ne-Platz in Soltau die
zweite „Kidical Mass“-
Familien-Fahrraddemo
für ein fahrradfreundli-
ches Soltau. Ein Bündnis
von ADFC, VCD, BUND,
YouZe, evangelischer Ju-
gend Soltau, Stadtju-
gendring, Stadtelternrat
und Kita-Stadtelternrat
möchte auf die Bedürf-
nisse von Kindern und
Jugendlichen, die als
Fußgänger und Fahrrad-
fahrerinnen am Straßen-
verkehr teilnehmen, auf-
merksam machen und
ruft jeden auf, der gern
Fahrrad fährt, dabei zu
sein.

Der weltweite Aktions-
tag „Kidical Mass“ wen-
det sich an alle Ebenen
der verkehrsgestalten-
den Institutionen mit
dem Aufruf, der Sicher-
heit für Fußgänger und
Radfahrer im Verkehr
höchste Priorität einzu-
räumen und auf jeder
Ebene alle Möglichkei-
ten zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit für
Kinder, Jugendliche und
alle Verkehrsteilnehmer
auszuschöpfen. Die Fahrt
führt in den Böhmepark
und endet mit einer Ab-
schlusskundgebung.

Fahrraddemo
für Familien
in Soltau


